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Was macht das Leben aus? 

Evangelisches Leben
St. Johannes Goldbach

Was brauche ich alles zu einem erfüllten 
Leben? 
Diese Frage beschäftigt uns Menschen immer 
wieder. Und die Antworten sind vielfältig: Be-
ruf, genug Geld, eine schöne Wohnung, eine 
Familie, eine Beziehung, Freunde, Hobbys, ein 
Haustier, ein Auto… Die Liste könnte unend-
lich lang sein. Überlegen Sie doch einmal, was 
für Sie unbedingt zum Leben dazu gehört. 
Diese Frage hat die Menschen zu allen Zeiten 
beschäftigt. Im 8. Jahrhundert vor Christus 
schickt Gott den Propheten Amos zum Volk 
Israel. Das Volk lebt nicht so, wie Gott es 
gerne hätte. Die Reichen leben auf Kosten 
der Armen, die Menschen fangen an, sich im 
Alltag nicht mehr auf Gott zu verlassen, sie 
eifern Götzen nach und streben nach Reich-
tum und Wohlstand. Der Prophet spricht zum 
Volk: „So spricht Gott: Suchet mich, so werdet 
ihr leben!“ 

Dieses Wort aus dem Buch Amos 5,4 ist auch 
heute noch ganz aktuell. Es ruft uns auf, 
nachzudenken, was wir wirklich im Leben 
brauchen. Es stellt uns die Frage, ob und wo 
wir auf Kosten anderer Menschen in der Nähe 
und Ferne leben. Und es fordert uns auf, daran 
festzuhalten, dass Gott und eine lebendige 
Beziehung zu ihm der Grund sind, auf dem 
unser Leben steht. Nur auf diesem Grund kann 
es gelingen. Das ist das Wichtigste. 
Vielleicht haben Sie einmal Zeit und Muße, 
darüber nachzudenken: Was brauche ich im 
Leben? Was ist das Wichtigste? Es wäre schön, 
wenn Sie Gott suchen und finden würden, 
denn dann leben Sie wirklich!
Einen schönen Frühling und Frühsommer und 
Gottes Segen wünscht Ihnen

Ihre 
Bettina Lezuo, Pfarrerin
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Ökumenisches Frauenfrühstück

Liebe Frauen,

wir möchten uns an dieser Stelle für Ihre Treue 
zu unserem Ökumenischen Frauenfrühstück 
bedanken. 
Danke, dass Sie Freude, Lachen, Genuss und 
Gefühl mit uns geteilt und damit jedes Frauen-
frühstück mitgestaltet haben.
Danke auch für Ihr Vertrauen zu uns.
Danke auch an alle, die in all den Jahren mit-
gewirkt haben, besonders Günter Neunemann 
und Lothar Weber für die Unterstützung beim 
Auf- und Abbau der Tische und Stühle.

Ihr Frauenfrühstücks-Team

Sandra Franz, Gunhild Lammertz, Jutta Weber 
und Gabriele Staab

Dienstag, 21.4.  | 20.00 Uhr  

 Literaturkreis
„Mauersegler“

Wie möchten wir leben, wenn wir alt sind? 
Und wie lange möchten wir leben? Wer be-
stimmt darüber? 
Christoph Poschenrieder verhandelt diese Fra-
gen in seinem Roman „Der Mauersegler“. Zu-
nächst mag es irritierend erscheinen, dass die 
fünf älteren Männer, die in diesem Buch eine 
Senioren-WG gründen, in ihren gemeinsamen 
Entwurf auch das Sterben – oder „gestorben 
werden“ – einbeziehen. Diese Sterbehilfe soll 
durch ein kompliziertes System gesichert wer-
den. Im Verlauf des Romans zeigt sich, dass 
das nicht so einfach ist wie in der Theorie 
gedacht, vor allem auch für den Erzähler, der 
Sterbehilfe leisten soll. Neben diesem Thema 
geht es aber auch und vor allem um die 
Gestaltung der letzten gemeinsamen Jahre, an 
die die fünf Herren mit bestimmten Wünschen 
herangehen – und es stellt sich auch die 
Frage, inwieweit ihre Notlage eine Folge ihres 
bisherigen Lebens ist. Man kann sich über 
manches in dem Text streiten und ich habe 
kontroverse Reaktionen darauf erlebt, so dass 
ich gespannt darauf bin, am 21.04.2020 ab 
20.00 Uhr im Gemeindehaus in Goldbach 
über den Roman zu sprechen. 
Anne Jost

Zeiten ändern sich und mit ihnen ändert sich 
so manches. So hat am 14.03. 2020 das letzte 
Frauenfrühstück in Goldbach stattgefunden. 
Viele Jahre hat das Frauenfrühstück unser 
Gemeindeleben bereichert. Wir als Kirchen-
gemeinde bedanken uns bei dem Team für 
viele Jahre engagierte ehrenamtlicher Arbeit 
und wünschen für die Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen.
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Dienstag, 21.4.  | 15.00 Uhr in Goldbach

Dienstag, 12.5.   | 15.00 Uhr in Laufach

Kreis 60Plus und Fröhlicher Kreis 

„Deutsche Spuren auf Malta“ 

„Gedächtnistraining“

 

Der Kreis 60plus und der Fröhliche Kreis
sprechen Menschen über 60 Jahren an.  
Wir treffen uns monatlich, meist am 2. Diens-
tag im Monat, von 15 bis 17 Uhr im Wechsel im 
Gemeindehaus in Goldbach oder im Gemein-
dehaus in Laufach.
Es gibt immer ein Kaffeetrinken und eine kurze 
Andacht. Die andere Hälfte des Nachmittags 
ist einem Thema gewidmet. 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, 
melden Sie sich bitte jeweils bis zum Donners-
tag  vor dem Termin im Pfarramt, damit wir 
diese organisieren können. 

1.+3. Sonntag | 10.00 Uhr   

(außer in den Ferien)  
Kirche mit Kindern 

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat – außer 
in den Schulferien – feiern wir einen Gottes-
dienst extra für die Kinder. 

Wir sitzen zu Beginn in der Kirche, lauschen 
den Glocken und dem Vorspiel der Orgel und 
werden begrüßt. So wissen wir, dass wir ein 
wichtiger Teil der Gemeinde sind. Beim ersten 
Lied ziehen wir dann mit unserer Kerze aus in 
unsere kleine Kinderkirche. Dort hören wir in 
kindgemäßer Form eine Geschichte, bespre-
chen sie, singen, basteln und schließen mit 
einem Gebet ab. Es macht immer viel Spaß. 
Komm doch mal vorbei! 

Freitag  | 15.00 - 16.00 Uhr  
Jungschar 
für Jugendliche der 5. bis 7. Klasse.

Du bist eigentlich schon viel zu alt für den Kin-
dergottesdienst und den Kinderbibeltag? Aber 
in den Konfikurs kannst du auch noch nicht? 
Dann komm doch einmal im Monat in die 
Jungschar für Jugendliche der 5. bis 7. Klasse. 

Nächste Treffen am Freitag, 
den 24.4. und den  22.5. von 15 – 16 Uhr im 
Clubraum. 

Brockensammlung Bethel
Recycling ist nicht nur gut für die Umwelt, es 
schafft Arbeitsplätze und ist auch aus sozialer 
Sicht empfehlenswert. 
Am 29.4.20 können Sie von 9 Uhr bis 18 Uhr 
Ihre Spende im Pfarramt, Johannesplatz 7 
abgeben.
Weitere Informationen:
www.brockensammlung-bethel.de
www.bethel.de
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Kar- und Osterzeit in unseren 
Kirchen

Gründonnerstag
19 Uhr mit Abendmahl  
Johanneskirche

Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Johanneskirche

15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Kapelle Vom guten Hirten

Ostersonntag
5.30 Uhr Feier der Osternacht mit Abendmahl 
Johanneskirche

10 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl 
Johanneskirche

Ostermontag
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Kapelle Vom guten Hirten
17 Uhr Emmausgang ab Johanneskirche

Osterfrühstück

Am Ostermorgen feiern wir Osternacht, die am 
dunklen Ostermorgen um 5.30 Uhr mit einem 
Osterfeuer beginnt. Danach wollen wir ein 
fröhliches Osterfrühstück miteinander genie-
ßen. Wir kümmern uns um Kaffee, Brot und 
Butter. Wenn alle in bewährter Form etwas 
mitbringen, wird der Tisch reichlich gedeckt 
sein!  Wir freuen uns auf Sie! 

Emmausgang

 Am Ostermontag, den 13. April laden wir 
ganz herzlich ein zu einem ökumenischen 
Emmausgang. Beginn ist um 17 Uhr mit einer 
kurzen Andacht in der Johanneskirche. Von 
dort aus laufen wir über zwei Stationen nach 
Unterafferbach ins Haus Emmaus. Um 18 Uhr 
findet dort im Saal unter dem Emmausbild 
eine Abschlussandacht statt. Dann sind wir 
eingeladen, bei Getränken und Knabbereien 
noch ein wenig ins Gespräch zu kommen. 
Wenn Sie nicht laufen wollen oder können, 
dürfen Sie auch gerne direkt um 18 Uhr nach 
Unterafferbach kommen. Den Heimweg treten 
wir entweder zu Fuß an oder wir fahren einige 
nach Goldbach, wo sie ihr Auto und weitere 
Besucher abholen können. 
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Himmelfahrt

Letztes Jahr feierten wir an Himmelfahrt einen 
Gottesdienst im Garten mit anschließendem 
Frühschoppen/Kirchkaffee und hatten Gäste 
aus Schweinheim, Haibach und Laufach. In 
diesem Jahr sind wir eingeladen. Um 11 Uhr 
feiern wir Gottesdienst in Schweinheim. Wer 
eine Mitfahrgelegenheit bietet oder benötigt, 
trifft sich auf dem Johannesplatz. Abfahrt dort 
ist dann um 9.30 Uhr.  Oder Sie verabreden 
sich schon im Vorfeld untereinander. 

Gemeindeausflug 

Am 12. Juli findet der Gemeindeausflug statt. 
Wir fahren nach Fladungen in der Rhön und 
besuchen die ehemalige Orgel der Kreuzkir-
che. Auch ein Besuch des Freilandmuseums 
ist geplant. Im nächsten Gemeindebrief gibt 
es mehr Informationen. 

Spielfest Kita „Arche Noah“
am Samstag, den 9.5.2020

Unter dem Motto: „Meine Umwelt und ich“
findet in diesem Jahr unser Spielfest statt.

Um 13:00 Uhr beginnt unser Fest mit einem 
Gottesdienst in der Johanneskirche in Gold-
bach. 
Um 15:00 Uhr findet die Aufführung der Kinder 
statt. Anschließend geht es weiter mit Festbe-
trieb.      
Wir freuen uns schon jetzt auf viele gut gelaun-
te Gäste und ein schönes Miteinander!

Die Kinder, das Team und der Elternbeirat 
freuen sich auf Ihr Kommen!

Die Kirche hat Geburtstag

Die Johanneskirche wurde am Himmelfahrts-
tag 1955 eingeweiht. Das bedeutet, sie wird 
in diesem Jahr 65 Jahre alt! Wir wollen das an 
Pfi ngsten im Gottesdienst feiern, der Projekt-
chor wird singen. Nach dem Gottesdienst gibt 
es eine kleine Bilderausstellung und natürlich 
Kirchkaffee. Feiern Sie alle mit! 

Projektchor

In diesem Frühjahr wollen wir unseren Projekt-
chor neu beleben! Wir planen,  an Pfingsten 
zum Geburtstag der Kirche singen.
Dazu brauchen wir Menschen, die gerne 
singen und sich Zeit für vier Proben nehmen.
Jeweils am Montag von 18 - 20 Uhr möchte 
Sonja Appel mit den Sängern proben.
Montag  4.5. / 11.5. / 18.5. / 25.5.  
An Pfingsten singen wir dann um 10 uhr im 
Gottesdienst. 
Wir freuen uns auf fröhliche Sänger und Sän-
gerinnen! 
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Vom 7.- 9. Februar war es soweit. Unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden waren 
von Freitagabend bis Sonntagmittag auf 
dem Klotzenhof, einem Übernachtungs- und 
Freizeitgelände bei Großheubach. Dabei ging 
es um das Thema Abendmahl. Warum feiern 
wir Abendmahl, wie war es eigentlich vor 2000 
Jahren, wo kommt diese Tradition eigentlich 
her - waren die inhaltlichen Themen. Dazu 
feierten wir ein jüdisches Pessach-Mahl, zwei 
Konfis durften dabei die „Hauseltern“ spielen 
und am Sonntag zum Abschluss einen Werk-
stattgottesdienst. Die Konfis haben in Zweier-
gruppen jeweils einen kleinen Teil vorbereitet 
– Gebete, Lieder, eine Geschichte – und dann 
wird alles zusammengebastelt. Das Abend-
mahl feierten wir ebenfalls in einer modernen 
Form.
Natürlich gab es dazwischen auch viel Zeit 
zum Quatschen, Spielen, Toben. Der Spie-
leraum im Keller mit Tischtennisplatte und 
Kicker war dabei das Hauptaufenthaltsort der 
Konfis. Am Samstag-Abend besuchten uns 
Katharina Rüttger und Matthias (da habe ich 
den Nachnamen nicht), die einen bunten Spie-
leabend vorbereitet hatten. Schließlich sollen 
die Konfis sich ja auch untereinander besser 
kennen lernen – „Gemeinschaft ist wichtig“, 
eine Botschaft des Abendmahls!

22 Jugendliche bei Konfifreizeit

Die Leitung hatte Pfarrer Kolb, ebenfalls 
dabei war Pfarrerin Lezuo, für einen bunten 
Essensmix sorgte Felix Hartl in der Küche. 
Soweit möglich haben wir auf die Kriterien 
der Evangelischen Jugend für Freizeiten 
geachtet: Möglichst bio, möglichst regional, 
wenig Fleisch. So gab es herzhafte Kartoffel-
wedges, Enchilada-Lasagne und Pizzabröt-
chen zu essen. 
Ein Kompliment machte Pfarrer Kolb bei der 
Abschlussrunde: „Ihr seid ein toller Kurs, 
mit viel Engagement, erstaunlich ordentlich 
und pünktlich“.
Vielen Dank für diese tolle Freizeit an die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden des 
aktuellen Kurses.
Peter Kolb

Melissa Arnold
Jette Bittner
Sophie Borowski
Alexandra Borowski
Annika Dyroff
Maximilian Engels
Marcel Glasa
Leticia Keller
Robin Keske
Henry Kortholt
Jonathan Kruse
Maria Pretsch
Leonie Seidel
Merlin Stadtmüller
Emil Walde
Nolel Klippel
Luis Knobel
Samira Dramm
Anna Müller
Josefine Hecht
Isabella Rank

Unsere Konfirmanden
2020
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Wir trauern um:

LebensspurenVerabschieden bedeutet auch, 
sich auf die nächste Begegnung zu 

freuen

Vakanz im Büro

Liebe Kirchengemeinde, 
schweren Herzens muss ich mich verabschie-
den, um wieder mehr für meine Familie da 
zu sein. Dies ist keine Entscheidung gegen 
das Pfarramt, sondern eine Entscheidung für 
meine Familie.
Ich bin sehr dankbar, diese Chance bekom-
men zu haben, ich nehme viele Erkenntnisse, 
Erfahrungen, Erinnerungen mit und wünsche 
Ihnen allen nur das Beste.    
Melanie Jakoby 

Gerade haben wir Frau Jakoby kennen und 
schätzen gelernt, schon verlässt sie uns wie-
der. Das bedauern wir sehr! Herzlichen Dank 
für alle Arbeit und alles Engagement in und 
um das Büro.  Auch den Kochkäse und die 
Winzercreme vom Mitarbeiterdank werden 
wir noch lange in guter Erinnerung behalten.  
Für ihre Zukunft wünschen wir ihr und ihrer 
Familie alles Gute! 
Wann die Stelle im Büro wieder besetzt 
werden kann, ist noch offen. Bitte sprechen 
Sie bei Bedarf auf den Anrufbeantworter 
im Büro oder schreiben eine Mail. Oder 
wenden Sie sich mit Fragen und Anliegen so 
lange direkt an Pfarrerin Lezuo.  

Auch in diesem Jahr findet wieder ein großer 
Benefiz–Flohmarkt um die Johanneskirche 
herum statt. Bitte merken Sie sich dafür Sams-
tag, den 27.06.2020 von 8 – 15 Uhr vor. Damit 
der Flohmarkt gut gelingt, bitten wir wieder 
um Spenden. Nähere Informationen folgen.

Großer Benefizflohmarkt 
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Sprengel 1
Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7
63773 Goldbach
06021/592780
Telefax über Büro
bettina.lezuo@elkb.de

Sprengel 2
z.Zt. vakant

Mitarbeit in der Gemeinde:
Pfarrer Peter Kolb
peter.kolb@elkb.de
Mobil: 0160 - 60 24 352

Kirchenvorstand:
Vertrauensfrau Claudia Knobel, Tel. 
06021/4390617
stv. Vertrauensfrau Ellen Ansmann, Tel. 
06021/5820856

Konto: 
IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg

Büro
z.Zt. vakant

Tel. 06021/51602
Fax: 06021/367066
pfarramt.goldbach@elkb.de
www.johanneskirche-goldbach.de

Evang. Kinder-
tagesstätte

„Arche Noah“
Albert-Schweitzer-Str. 10

63768  Hösbach
Tel. 06021/9209542

kita@arche-noah-hoesbach.de
www.arche-noah-hoesbach.de

Johanneskirche, 
Johannesplatz 7, Goldbach

Kapelle „Vom guten Hirten“ 
Unterbessenbach 4

Redaktionsteam:  
Pfrin Bettina Lezuo, Pfr. Peter Kolb, 
Ellen Ansmann, Claudia Knobel,
Anne Jost, Melanie Jakoby


